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Samoag
Halle 21 April

Es iſt dieſer Tage von einem meiſt gut unterrichteten Preß Organ
verſichert worden daß an maßgebender Stelle die Eventualität einer
ſtärkeren deutſchen Machtentfaltung auf Samoa ins Auge ge
faßt werde Jm Anſchluß daran empfahl das Blatt den ſpaniſch
amerikaniſchen Konflikt ſowie das Engagement Englands in vielen
anderen Fragen zu benutzen um deutſcherſeits die Aufhebung des
Samoaga Vertrages von 1889 herbeizuführen

Was den erſten Theil dieſer Meldung betrifft ſo kann es nur als
wünſchenswerth bezeichnet werden daß bei den gegenwärtigen kriegeriſchen

Verwicklungen deutſche Kriegsſchiffe in größerer Zahl zum Schutze der
deutſchen Befitzungen in die Südfee beordert werden Die Kriegszone
des Großen Oceans würde in der Hauptſache wohl zwiſchen Hawaii und
den Philippinen liegen fie würde ſich demnach mehr den MarſchallJnſeln
und NeuGuinea nähern als dem ſüdlicher gelegenen Samoa Archipel
Dennoch wird Samoa um ſo weniger einen beſonderen Schutz etwa
durch einen Kreuzer kleineren Typs entbehren können als der deutſche
Handel dort bei weitem der älteſte und bedeutendſte iſt das deutſche

Element mehr als zwei Drittel aller auf der Jnſel lebenden Weißen in
ſich vereinigt und die Samoa Politik der Vereinigten Staaten unter der
Aera Mac Kinley eine nichts weniger als deutſch freundliche ge
weſen iſt

Der Aufforderung an die Regierung in dieſen nicht ungefährlichen
Zeiten die Aufhebung des Samoa Vertrages ins Werk zu ſetzen ſtehen
jedoch Bedenken entgegen Es herrſcht allerdings über die Unzweckmäßig
keit der Dreitheilung in der Verwaltung der Jnſel heut wohl bei keiner
der Signatarmächte ein Zweifel mehr Aber ſind ſchon die in friedlichen
Zeiten von der einen und anderen Macht unternommenen Verſuche eine
Abänderung des Vertrages herbeizuführen erfolglos geblieben ſo wird
jetzt mit den Vereinigten Staaten am allerwenigſten ein Einverſtändniß
fich erzielen laffen wo der Panamerikanismus in ſo ſchroffer Weiſe zum
Ausdruck kommt Es iſt da von Jntereſſe eine Aeußerung Me Kinleys
vom Auguſt vorigen Jahres in Erinnerung zu bringen Damals ver
ficherte der Präſident einem hohen Beamten während ſeiner Amtszeit

werde der bisherige Zuſtand auf Samoa aufrecht erhalten bleiben ins
beſondere werde er Deutſchland die alleinige Kontrolle über die Jnſel

nicht einräumen auch wenn England darin willigen würde Jſt alſo
ſeitens der Union auf ein Entgegenkommen jetzt noch weniger zu rechnen
ſo dürfte die Bereitwilligkeit der Briten kaum höher veranſchlagt werden
können Denn Neuſeeland blickt recht begehrlich zu den Schiffer Jnſeln
hinüber und derartige Beſtrebungen finden bei Herrn Chamberlain
jederzeit bereitwilligſt Unterſtützung

Die bisherigen diplomatiſchen Verhandlungen ließen erkennen daß jede
Vertragsmacht abgeneigt iſt der anderen Zugeſtändniſſe zu machen Ein
ſolch radikaler Standpunkt muß alſo den Gedanken etwa Deutſchlands
Alleinherrſchaft auf der Jnſelgruppe zu proklamiren ohne vorhergegangene

Abmachungen ganz ausgeſchloſſen erſcheinen laſſen zu einer Zeit da die
eine der Signatarmächte derart kriegeriſche Neigungen an den Tag legt

Wöchenkliche Gratisbeilagen

Freitag den 22 April 1898

Halle

daß es den Großmächten doppelt Pflicht iſt unbedingte Neutralität zu
beobachten

Der an ſich berechtigte Wunſch kolonialfreundlicher Kreiſe die ſchwarz

weiß rothe Flagge über den Zinnen Apias flattern zu wiſſen wird ſeiner
Erfüllung vielleicht näher gerückt ſein nach dem die Entſcheidung in dem

Kampfe zwiſchen Spanien und Amerika gefallen Es wird dadurch
möglicherweiſe eine Grundlage für neue Verhandlungen geſchaffen auf der
Deutſchland überzeugender als bisher die Berechtigung ſeiner Vorzugs

ſtellung auf Samoa vor Augen führen kann

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
La Berlin 20 April

Das Abgeordnetenhaus beſprach heute die Jnterpellation der Abgg
Szmula Etr und Gen welche folgenden Wortlaut hat Jſt der
Königlichen Staatsregierung bekannt daß in den öſtlichen Provinzen
ſpeziell in der Provinz Schleſien ſowohl bei Groß als Kleingrund
beſitzern ein derartiger Mangel an ſtändigen Dienſtboten und
landwirthſchaftlichen Arbeitern vorhanden iſt daß die Landwirthe
nicht mehr im Stande ſind rechtzeitig und rationell ihre Felder zu be
ſtellen und abzuernten Auf welche Weiſe gedenkt die Königliche Staats
regierung dieſem Uebelſtande abzuhelfen ſofern die Zulaſſung ruffiſcher
und öſterreichiſcher Dienſt und Arbeitskräfte nach wie vor nicht
den Bedürfniſſen entſprechend geſtattet wird Der Jnterpellant beklagt
es daß die Behörden dem beregten Nothſtand nicht genügendes Intereſſe
entgegenbrächten Die Bauernanſiedelung im Oſten nutze nichts weil
dadurch keine Arbeiter geſchaffen würden Man ſolle die unbegründete
Polenfurcht ablegen und ruſſiſch polniſche Arbeiter dem Bedarf entſprechend
zulaſſen

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein verlieſt folgende Er
klärung Die Königliche Staatsregierung iſt davon unterrichtet daß in
den öſtlichen Provinzen ſpeziell in Schleſien ſowohl beim Groß als auch
beim Kleingrundbeſitz vorübergehend Mangel an landwirthſchaftlichen
Arbeitern und in einzelnen dieſer Landestheile auch an ſtändigen Dienſt
boten eingetreten iſt Die Königliche Staatsregierung iſt gewillt wie bis
her auch fernerhin polniſche ruſſiſche und galiziſche Landarbeiter zu
zulaſſen und da wo dafür ein Bedürfniß erwieſen wird das Verbleiben
dieſer ausländiſchen Arbeiter in den öſtlichen Provinzen anſtatt wie
bisher bis zum 15 November künftig bis zum 1 December jeden Jahres
zu geſtatten Soweit die Zulaſſung polniſcher ruſſiſcher bezw galiziſcher
landwirthſchaftlicher Arbeiter dem Bedürfniß nicht genügt haben die Be
theiligten die Zuziehung anderer außerdeutſcher Arbeiter zu erſtreben Um
die Verwendung von Sträflingen und Korrigenden für landwirthſchaftliche
Arbeiten zu erleichtern wird die Königliche Staatsregierung die
reglementariſchen Beſtimmungen über die Beſchäftigung von Sträflingen
und Korrigenden mit landwirthſchaftlichen Arbeiten einer Reviſion unter
werfen Billigen Wünſchen auf Zulaſſung von ſchulpflichtigen Kindern
zu landwirthſchaftlichen Arbeiten hat die Königliche Staatsregierung ſchon
jetzt entſprochen und wird dies auch fernerhin thun Die Generalkommandos
ſind zuſtändig im aktiven Militärdienſt ſtehende Mannſchaften zu dringenen
landwirthſchaftlichen Arbeiten insbeſondere zu Erntearbeiten zu beurlauben
Begründeten Anträgen werden dieſelben wie bisher zu entſprechen bereit
ſein ſoweit das militäriſche Jntereſſe es irgendwie geſtattet Durch die
Allerhöchſten Ortes genehmigten Beſtimmungen betreffend die Uebungen
des Beurlaubtenſtandes wird in der Wahl des Zeitpunktes für die Ab
haltung von Uebungen das Jntereſſe der meiſtbetheiligten bürgerlichen Be
rufskreiſe beſonders auch der Landwirthſchaft wie bisher ſo auch künftig
möglichſt berückſichtigt werden Die Dienſtvorſchriften über die Marſch
gebührniſſe der zur Entlaſſung gelangten Mannſchaften werden in der
Richtung revidirt werden ob durch dieſelben dahin zu wirken ſei daß die
dem landwirthſchaftlichen Beruf angehörenden Mannſchaften ſich ihrem
früheren Beruf und zwar thunlichſt in ihrer Heimath wieder zuwenden
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Die Erfahrungen mit dem Verſuch der Einrichtung militäriſcher Arbeits
nachweiſebureaux in den Garniſonorten ſind noch nicht umfangreich genug
um über ihren Nutzen und die Art ihrer Einrichtung ein abſchließendes
Urtheil zu gewinnen Jhr Zweck iſt aber weſentlich die zur Entlaſſung ge
langenden Mannſchaften dem landwirthſchaftlichen Beruf und zwar mögkichſt in
der Heimath der Entlaſſenen zu erhalten Die Königliche Staatsregierung
wird beim Bundesrath beantragen daß dem nächſten Reichstag ein Geſetz
entwurf zur Verabſchiedung vorgelegt wird durch welchen das Gewerbe
der Gefindevermiether und der Stellenvermittler konzeſſionspflichtig gemacht
wird Die Arbeiterwohlfahrtpflege auf dem Lande bedarf der thunlichſten
Förderung Ueber dieſe Frage wird ein Benehmen mit den landwirth
ſchaftlichen Jntereſſenvertretungen in die Wege geleitet werden und die
der Selbſthülfe obliegenden Aufgaben werden auch ſtaatlicherſeits geſördert
werden Ferner iſt zu erwägen ob und eventuell durch welche Maß
nahmen eine Beſchränkung der Auswüchſe des Rechts auf Freizügigkeit
das an ſich unberührt bleiben muß welche eine Entvölkerung des
Landes und eine ungeſunde Bewegung der ländlichen Bevölkerung nach
den Jnduſtriebezirken und nach den Städten gezeitigt haben zu erſtreden
ſein wird Der Miniſter führt weiter aus daß die Abhülfe gegen die be
regten Mißſtände nicht allein Aufgabe des Staates ſei vielmehr müſſe
auch die Selbſthülfe kräftig mit eingreifen ſoweit erforderlich unter Mit
wirkung des Staates Der Staat werde bei öffentlichen Arbeiten um
Jede Arbeitermangel vorzubeugen zeitweiſe auswärtige Arbeitskräfte heran
ziehen

Abg Sieg natlib hält als weſtpreußiſcher Landmann die ausgedehnte
Zulaſſung ausländiſcher Arbeiter für ſchädlich da die deutſche Landwirth
ſchaft des Oſtens das Nationalſte ſei was wir überhaupt beſäßen Die
Verlängerung der Zulaſſungsfriſt bis zum 1 December ſei freudig zu
begrüßen

Abg Gamp freikonſ beklagt es daß die Erklärung des Miniſters
nur einen vorübergehenden Arbeitermangel anerkenne während es ſich doch
um einen dauernden Nothſtand handle und macht u A den Vorſchlag
die Alters und Jnvalidenrenten zu kapitaliſiren um den Jnvaliden die
Arbeit und den Erwerb von Grundbeſitz zu ermöglichen und ſo das platte
Land zu koloniſiren

Abg Gothein freiſ Ver kritiſirt wie bereits der Vorredner die
Vorſchläge der Regierung und macht den Großgrundbeſitz für den that
ſächlich dauernden Arbeitermangel verantwortlich dem allein die Koloniſation
des Oſtens abhelfen könne Beſtrebungen die Freizügigkeit anzutaſten
würden nur die Wahlagitation der Sozialdemokratie fördern

Abg Janfſen natlib hält ebenfalls die Einſchränkung der Freizügig
keit für ſchwierig und bedenklich

Abg Frhr v RichthofenMertſchütz konſ bezeichnet eine nationale
Wirthſchaftspolitik als das hauptſächlichſte Mittel der Arbeiternoth zu ſteuern
und erklärt namens ſeiner Fraktion daß dieſe angeſichts der jetzigen
die Zulaſſung ausländtſcher Arbeiter jedoch unter Wahrung der nationg
politiſchen Jntereſſen für nothwendig halte

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerfſtein weiſt darauf hin d
die Staatsregierung ſchon ſeit Jahren die Mittel der Anſiedelung un
der Rentengutsbildung ergriffen habe um der Entvölkerung des platten
Landes vorzubeugen erachtet für unthunlich die Zulaſſung ausß ländiſcher
Arbeiter noch weiter auszudehnen als in Ausſicht genommen ſei und be
gründet die Auffaſſung daß die gegenwärtige Arbeiterklalamität nur
vorübergehenden Charakter trage

Nächſte Sitzung Donnerstag Fortſetzung der heutigen Berathung
Komptabilitätsgeſetz

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 20 April Hofnachrichten Laut Meldung aus Hom
burg ſind heute Mittag die Kaiſerin Friedrich das Großherzogspaar von
Heſſen und die Prinzeſſin Heinrich dort zu kurzem Beſuch eingetroffen und
am Bahnhofe vom Kaiſerpaar empfangen worden Auf dem Schloſſe war
Nachmittags Familientafel Kriegsminiſter Goßler trifft heute Abend hier
ein und wird morgen dem Kaiſer Vortrag halten

Harte Schule
Roman von L Haidheim

Fortſetzung

Ein dichter Volkshaufen hatte ſich angeſammelt
wollten dem zuletzt Geretteten die Hände drücken

Ein Arzt war vorübergekommen Unter deſſen Leitung
wurden alle drei in das nächſte Haus gebracht Die ganze
Menge lief ſchreiend lachend und weinend mit es war ein
unbeſchreiblicher Enthuſiasmus Schon auf dem Wege dahin
kam Niedhofer zur Beſinnung

Trausnitz Wo iſt Trausnitz rief er matt
Ach ſein Name das trifft ſich gut murmelte ein An

weſender und ſchrieb ſich denſelben verſtohlen auf
Richard von Trausnitz trat zu dem geretteten Freunde

Sprechen konnten ſie nicht dazu ließ man ihnen auch keine
Zeit Sie ſahen ſich ernſt liebevoll und verſtehend an dann
trieb der Arzt ſie in das bereitwillig geöffnete Zimmer und
alles ſchrie nach Garderobeſtücken alles wollte geben helfen
Das Beſte war da eben gut genug

Jetzt aber galt es vor allem den tollkühnen Wagehals zu
cetten der noch immer bewußtlos nün in höchſter Eile entkleidet
wurde um in wollene Decken gewickelt weiteren Belebungs
verſuchen unterworfen zu werden

Jn der Abendzeitung ſtand es bereits in ſenſationellſter
Weiſe zu leſen Die Namen beider Retter und des nach
ſtundenlanger Bemühung des Arztes ebenfalls geretteten Kindes
waren voll und ganz ausgeſchrieben Ganz Wien regte ſich

Nachdruck verboten

Alle
23

auf an dieſer dramatiſchen Darſtellung Einen ſolchen Fall
hatte ſich der Reporter doch nicht entgehen laſſen dürfen

Es dunkelte längſt als Niedhofer und Trausnitz über
das Kind beruhigt daran dachten das gaſtliche Haus zu ver
laſſen Sie fühlten ſich beide körperlich und geiſtig ſehr er
mattet und in dem Maße als die geſunde Natur Richards

dieſen Stoß überwand legte ſich das in ſeinem Hauſe Vorge

fallene ſeines Weibes empörter Widerſtand ihm ſchwer auf
die Seele

Er wagte gar nicht an ſein armſeliges Heim zu denken
Ein Fieberſchauer ſchüttelte ihn als ihm die Vorſtellung

kam Giſela habe es wohl ſchon mit den Kindern verlaſſen
O er fand es jetzt nur zu begreiflich daß ſie nicht länger

ſo weiter leben wollte daß ſie es nicht konnte Welchen
Heldenmuth hatte ſie bisher bewieſen

Sie hätte ja keine Mutter ſein müſſen wenn ſie nicht jetzt
die Waffen ſtreckte und ohne Beſinnen das leibliche und
geiſtige Wohl ihrer Kinder über jede andere Rückſicht ſtellte

Er malte ſich aus wie ſeine Liebſten jetzt bei Clara
Thillenberger waren in ſchönen ſtillen Räumen ganz umgeben
von Wohlleben und wie Giſela zornig daran dachte daß er
ſie gezwungen hatte zu wählen zwiſchen ihm und ihren
Kindern

Sprechen konnte er über das alles nicht aber jede Viertel
ſtunde grub neue Kummerlinien in ſein vorhin ſo bleiches aber
noch vom glücklichen Erfolg ſeiner muthigen That ſtrahlendes
Geſicht

Der helle Schimmer erloſch darauf
denn er beobachtete ſeinen Freund ſcharf

Endlich konnte auch der Knabe ſeinem mißlaunig drein
ſchauenden Stiefvater übergeben werden Nun hatten ſie hier
nichts mehr zu thun

Nach vielen Dankſagungen denen Niedhofer ein namhaftes
Geldgeſchenk für das hilfreiche Dienſtperſonal hinzufügte fuhren
ſie in einem herbeigeholten Fiaker ab

Wo wohnſt Du Richard fragte Niedhofer
Nimm mich mit zu Dir ſtieß Trausnitz heraus

Herz ſchlug ihm bis in den Hals hinauf
Bellaria Nr 16 rief jener dem Kutſcher zu
Bellaria Sechzehn War das nicht dasſelbe Haus

in welchem einſt die Eltern Giſelas gewohnt Alle Einzel
heiten jener Tage ſah er an ſich vorüberziehen

Niedhofer ſah es

Das

allzu ſchwer noch in Richard nach das Einſt und das Jetzt
in tauſend Bildern Niedhofer ſtörte ihn nicht Fragen zu
ſtellen hatte er nicht den rechten Muth Die körperliche und
ſeeliſche Abſpannung war auch noch zu groß

Die Straßen und Häuſer flogen an ihnen vorüber Plötzlich
an einer Kreuzung wurde ihre Eile gehemmt Ein Regiment
Jnfanterie zog vorüber Es mochte dann irgend ein Hinderniß
die ſichtliche Haſt des Marſches hemmen Der Offizier an
der Spitze fluchte die Sergeanten und Unteroffiziere liefen
nach vorn

Den kenne ich ſagte Niedhofer der neugierig und ver
wundert hinausſah

Eben kam der Oberleutnant ganz nahe vorbei
Grüß Gott Scoltow was giebt s Wohin rief Niedhofer

ihm zu
Nach Sawornikow Die Trausnitz ſchen Arbeiter revoltiren

Alles brennt Er ſoll erſchlagen ſein
Trausnitz Todt Herr Gott todt

Aber der Oberleutnant antwortete auf den doppelten
Schreckensruf ſchon nicht mehr Mit eiligem Gruß hatte er
ſich abgewandt Die Truppe kam wieder in Marſch Die
beiden Freunde ſtarrten ſich tief erſchreckt an

Trausnitz Sawornikow Jch muß hin Jch muß hin
rief Richard und Niedhofer ſah ein Wachskerzchen anbrennend
nach der Uhr

Es war vielleicht noch möglich
Ja weißt Du es denn nicht Seit geſtern melden es

alle Zeitungstelegramme
Richard riß das Fenſter auf und ſchrie dem Kutſcher zu

Fahren Sie ſo ſchnell Sie können Wir müſſen noch mit
dem Peſter Zuge fort

Der Mann hieb auf die Pferde ein Sie raſten förmlich
durch die Straßen dahin auf dem geradeſten Weg Jedes
Nebengäßchen wurde benutzt wenn es die Strecke kürzte

Mit fliegenden Worten wechſelten die Freunde Frage und
Stumm ſaßen ſie neben eir uder Das Erlebte hallte doch Antwort
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Seite 2 FreitagJn der Vertretung des Bundesraths bei dem 25 jährigen
Regierungsjubiläum des Königs von Sachſen iſt inſoweit eineAenderung eingetreten als der Keichskanzler ſelbſt die Führung der

Abordnung übernommen hat und an deren Spitze am 23 April kurz vor
der Prunktafel die Glückwünſche des Bundesraths ausſprechen wird Fürſt
Hohenlohe wird ſich am 22 April nach Dresden begeben

Der Miniſter des Jnnern hat die Beſchwerde des Königs
berger Oberbürgermeiſters über den Oberpräſidenten Wilhelm
von Bismarck der ſich bei der Centennarfeier geweigert hatte dem Ober
bürgermeiſter die Hand zu reichen einfach unbeantwortet gelaſſen Die
Königsberger Stadtverordneten nahmen daher mit 44 gegen 36 Stimmen
eine Reſolution an worin ſie ihr Bedauern darüber ausſprechen

Während der Tage des diesjährigen Kaiſermanövers
welches wie bereits berichtet in der Zeit vom 9 September im Re
Pauewrt Minden ſtattfindet wird der Kaiſer in Hannover und

ückeburg Wohnung nehmen Beide Städte werden dem Kaiſer bei
ſeinem Aufenthalt dortſelbſt große Ovationen darbringen Es gilt als
ſicher daß der Kaiſer von Bückeburg aus einen Abſtecher nach den in
einer herrlichen Waldſchlucht liegenden fürſtlichen Jagdſchlöſſern Arens
burg und Zum Baum unternehmen wird

Bei dem Vicepräſidenten des Staats miniſteriums
Dr von Miquel findet Mittwoch 27 April Abends 9 Uhr eine par
lamentariſche Geſellſchaft ſtatt zu welcher der Reichskanzler die
Miniſter Mitglieder des Bundesrathes und zahlreiche Parlamentarier aus
dem Reichstage und aus beiden Häuſern des Landtages Einladungen
erhalten haben

Der ſüdoſtdeutſche Zonentag des Gaſtwirthsverbandes,
der in Brieg tagt erhob heute in einer Reſolution Einſpruch W die
Beſchlüſſe der Berliner Generalſynode betreffend Einſchränkung des
Vereinsgeſetzes des Gaſtwirthsgewerbes und der öffentlichen privaten
Luſtbarkeiten Der Zonentag ſpricht der Generalſynode jede Berechtigung
ab zu ſolchen Einſchränkungen die die Gaſtwirrhe ſowie viele andere
Erwerbskreiſe ſchwer ſchädigen und den kirchlichen und ſettlichen Intereſſen
nicht dienen würden

Ueber die Betheiligung der Geiſtlichkeit an der Schul
aufſicht haben die Berathungen des Kultusetats ſehr intereſſante Auf
ſchlüſſe gebracht Gegenwärtig fungiren nicht weniger als 21864 Geiſt
liche als Ortsſchulinſpektoren Daneben wird nur bei 1181 evangeliſchen
und 283 katholiſchen Schulen die Lokalſchulinſpektion durch Fachleute
Rektoren wahrgenommen Als Kreisſchulinſpektoren fungiren etwa 1000

Geiſtliche neben 267 Kreisſchulinſpektoren im Hauptamte
Aus Oſtaſien wird gemeldet Das in Shanghai zu Ehren

des Prinzen Heinrich veranſtaltete Frühſtück verlief in angeregteſter
Stimmung Später wohnte Prinz Heinrich einem Radfahren mit Muſik
begleitung bei an dem zwanzig Knaben und Mädchen Theil nahmen die
durch die Gemahlin des britiſchen Generalkonſuls dem Prinzen vorgeſtellt
wurden Mittwoch Abend beabſichtigt die deutſche Kolonie dem Prinzen
einen Fackelzug darzubringen

Das Radfahrer Detachement das wie wir berichteten vor
einigen Tagen aus Offizieren Unteroffizieren und Mannſchaften der
zweiten Garde Jnfanterie Brigade gebildet wurde wird im Laufe des
Sommers zwei oder drei größere Ausflüge unternehmen und zwar u A
nach dem Rieſengebirge und dem Harz Zu dem Detachement ge
hören gegenwärtig etwa 60 Mann Es liegt nicht in der Abſicht derMilitärbehörde das Detachement auf dieſer Starte zu belaſſen ſondern

es werden während der Ausbildungstouren die am beſten für den Radfahr
Patrouillen und Ordonnanzdienſt geeigneten Leute ausgeſucht

Seit dem Abzuge Deutſchlands und Oeſterreichs von
Kreta iſt dort bekanntlich ſo gut wie gar nichts geſchehen aus dieſer
Stagnation wollen die drei Mächte Rußland England und Frankreich
welche die Geſchicke der Minosinſel jetzt leiten die kretenſiſche Frage an
ſcheinend nun unter allen Umſtänden herausbringen Die drei Großmächte
haben zu dieſem Zwecke beſchloſſen auch vor finanziellen Opfern nicht
zurückzuſchrecken ſondern eine Anleihe für die Jnſel zu garantiren Die
Zinſen ſowie eventuell die Zurückzahlungen anf das Anlehen ſollen aus
den Hafen Einnahmen gedeckt werden Jede der drei Mächte ſchenkt Kreta
einen Aviſodampfer für den Hafendienſt Geldaufwendungen zur Paci
fikation Kretas zu machen iſt der Sultan natürlich außer Stande im
Hinblick auf das Vorgehen der drei Großmächte iſt es daher mehr als
wahrſcheinlich daß die Zügel der Herrſchaft über Kreta Abdul Hamid II
gänzlich aus den Händen gleiten werden und daß die Jnſel ſelber dermal
einſt in griechiſchen Beſitz übergehen wird

Die deutſchen evangeliſchen Landeskirchen gewannen durch
Uebertritt in den Jahren 1890 1894 17002 Katholiken 2088 Juden
und 4510 Andere insgeſammt 23607 ſie verloren an die katholiſche
Kirche 2794 an die Juden 61 und an Andere 15944 insgeſammt
18804 Seelen

Eine Staatsprämie von 2500 Mark iſt vom Landwirth
ſchaftsminiſter für die Ermittelung des einfachſten und erfolgreichſten Ver
fahrens zur Bekämpfung des Heu und Sauerwurms ausgeſetzt
worden Die Preisbewerbungen müſſen bis ſpäteſtens 1 December 1899
eingeſandt werden Bisher war vom Profeſſor Frank u a als beſtes
Mittel der Bekämpfung das Einfangen der fliegenden Motten empfohlen
worden Das neue Preisausſchreiben verlangt ein die ganze Entwickelung
des Schädlings umfaſſendes Verfahren der Bekämpfung

Ein allgemeiner Fachkongreß der Angeſtellten im
Gaſtwirthsgewerbe ſoll nach Berlin einberufen werden Der Haupt
übelſtand im ganzen Kellnerberuf die Trinkgeldfrage ſoll in den Er
örterungen den breiteſten Raum einnehmen Man will ſich nicht mehr
mit theoretiſchen Beſprechungen dieſes Gegenſtandes begnügen ſondern
ernſtlich die Abſchaffung des Trinkgeldes und deſſen Erſetzung durch einen
feſten Lohn ins Auge faſſen

Müncheu 20 April Kaiſer Franz Joſef iſt heute früh 7 Uhr
hier eingetroffen und auf dem Bahnhofe von dem Prinzen und der Prin
zeſſin Leopold empfangen worden Die Feier der ſilbernen Hochzeit des
prinzlichen Paares wurde mit einem Ständchen von Militärkapellen ein
geleitet Jm Laufe des Vormittags folgten die Beglückwünſchungen ein
Gottesdienſt und ein Dejeuner an welchem auch der Kaiſer von Oeſter
reich theilnahm

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der Krieg briqht los

Von einem ſpaniſch amerikaniſchen Konflikt wird man gar bald
nicht mehr ſprechen können aller Vorausſicht nach wird in Kürze bereits
von dem ſpaniſch amerikaniſchen Kriege die Rede ſein denn die Kriegs
erklärung ſteht jetzt unmittelbar bevor Auch die leiſeſte Hoffnung auf
Erhaltung des Friedens ſcheint geſchwunden zu ſein Präſident Me
Kinley hat geſtern Vormittag um 11 Uhr 20 Min die Reſolution
des Kongreſſes unterzeichnet Eine Abſchrift des Ultimatums
wurde dem ſpaniſchen Geſandten überreicht welcher daraufhin ſeine
Päſſe verlangte Die in dem Ultimatum Spanien zur Beantwortung
geſtellte Friſt läuft bis Sonnabend Mitternacht Mit der Unterzeichnung
des Ultimatums ſind alle Brücken zu einer friedlichen Verſtändigung ab
gebrochen Jnnerhalb weniger Wochen kann die Entſcheidung fallen kann
der ſpaniſchen Krone die Perle der Antillen für die es ſo ungeheure
Summen geopfert entnommen ſein Alles drängt zu einer raſchen Ent
ſcheidung Die Amerikaner beginnen mit den kriegeriſchen Operationen
mit der ſofortigen Blokade der Häfen von Kuba und Portorico un
mittelbar nach der zweifelloſen Ablehnung des Ultimatums durch
Spanien Haben die Amerikaner erſt ihren Fuß auf Kuba geſetzt ſo iſt
die ſpaniſche Sache verloren Der militäriſchen Kraft Spaniens zur See
wird von Sachverſtändigen nicht allzuviel zugetraut höchſtens daß die
Torpedoboote mit denjenigen der Vereinigten Staaten in Konkurrenz
treten können Präſident Me Kinley hält überzeugt daß er Alles
ethan habe um den Krieg zu verhindern Das mag ſein ſeine That
aft war eben der Situation nicht gewachſen Der amerikaniſche Zucker

ring hat ſeinen Willen durchgeſetzt der Präſident iſt der Geſchobene der
ſich fügen muß Das Ende iſt im Intereſſe dieſer Zuckerleute nicht daß
was jetzt als angebliches Ziel hingeſtellt wird Kuba unabhängig ſondern
den Vereinigten Staaten angegliedert wird

Jn Spanien zeigt man ſich vollſtändig auf den Krieg gefaßt Die
Madrider Zeitungen erſcheinen von jetzt an mit einer Ueberſchrift in
Rieſenlettern Auf in den Krieg Der Liberal greift das unan
ſtändige Vorgehen der Yankees an und ſchließt Jn unſerem Hauſe von
wo ſie uns fortjagen wollen erwarten wir ſie und dort wird man ſehen
wie ſo viel Frechheiten und Prahlereien enden werden Vereint kämpfen
und ſterben wir wenn es nöthig wird Wir kennen jetzt nur ein Banner
das rothgelb rothe Jn einer am Dienstag im Senate abgehaltenen
Verſammlung der Mitglieder der Mehrheiten beider Kammern hielt
Miniſterpräſident Sagaſta unter begeiſterter Zuſtimmung eine Rede in
der er ſagte ber Augenblick ſei ſo ernſt die Umſtände ſeien ſo ſchwer
wiegend daß Thaten und nicht Worte daß Handlungen nicht aber Reden
nöthig ſeien um dem gegenwärtigen Konflikte die Stirne zu bieten Mit
niederträchtiger Verleumdung ſuche man die glorreiche Geſchichte Spaniens
zu beſchmutzen Die ſpaniſche Regierung habe Alles gethan was möglich
war um den Krieg zu vermeiden zu dem man Spanien reize Alles was
die Ehre und die Unverſehrtheit des Vaterlandes erlaubten Es ſei jetzt
nicht der Augenblick parlamentariſche Programme aufzuſtellen alle
Spanier müßten jetzt wie es die Vorfahren gegenüber jedem Angriffe ge
than ſich vereinigen Die Kammern müßten ſich ſchleunig konſtituiren
um der Regierung die Mittel zu geben die heiligen Intereſſen des Landes
zu vertheidigen Spanien, fügte Sagaſta hinzu wird ſich kein Stück
ſeines Gebietes ungeſtraft nehmen laſſen noch zugeben daß ein
Stück deſſelben als Handelsgegenſtand diene Die Cortes die geſtern
eröffnet wurden werden ſich ſofort konſtituiren und wenn nöthig die Nacht
über berathen Senatoren und Deputirte aller Parteiſchattirungen ſind
entſchloſſen die Prätenſionen der Vereinigten Staaten energiſch zurück
zuweiſen und alle für den Krieg nothwendigen Kredite zu bewilligen
Telgramme aus Havanna berichten daß überall großer Enthuſiasmus
unter der Bevölkerung gegen die Yankees herrſche Eine Jnvaſiou werde
auch nicht leicht ſein wie die Amerikaner glaubten Abgeſehen von der
regulären Armee ſeien 83000 Freiwillige entſchloſſen das Land zu ver
theidigen Ueber die Bewegungen der ſpaniſchen Kriegsſchiffe wird ab
ſolutes Stillſchweigen bewahrt Man glaubt der erſte Zuſammenſtoß zur
See werde an einer Stelle erfolgen an der er am wenigſten erwartet
werde Jn der Thronrede der Königin Regentin womit die Cortes
eröffnet wurden heißt es

Wenn Spanien dem Heiligen Vater für ſeine Jntervention zu
Gunſten des Friedens in dieſen kritiſchen Augenblicken Dank ſchuldet
ſo iſt es auch den europäiſchen Großmächten dafür verpflichtet daß ſie
in ihrem freundſchaftlichen Verhalten und in ihren ſelbſtloſen Rath
ſchlägen unſere Ueberzeugung befeſtigten daß die Sache Spaniens die
allgemeinſten Sympathien und ſeine Haltung die einſtimmige Billigung
finden Es iſt jedoch möglich daß das Attentat ſich verwirklicht und
daß weder die Heiligkeit unſeres Rechtes noch die Mäßigung in unſerm
Verhalten noch der ausdrückliche in voller Freiheit kundgegebene Wille
des kubaniſchen Volkes dazu dienen werden die gegen das ſpaniſche
Vaterland entfeſſelten Leidenſchaften des Haſſes in Schranken zu halten

Jch habe daher für den Fall daß dieſer hochernſte Augenblick eintritt
wo Recht und Gerechtigkeit keinen andern Schutz finden als den Muth
der Spanier und die herkömmliche Thatkraft unſeres Volkes die Ein
berufung der Cortes beſchleunigt deren letzte Entſcheidung ohne Zweifel
den unerſchütterlichen Entſchluß meiner Regierung ſanktioniren wird
unſere Rechte zu vertheidigen Wie groß auch das Opfer ſein mag
welches dafür für uns gefordert wird ich werde mich mit der Nation
identifiziren und meine Pflichten erfüllen die erfüllen zu wollen ichbeim Antritt der Regentſchaft geſchworen habe Mein Mutterhern ver

traut darauf daß das ſpaniſche Volk ſich um den Thron meines
Sohnes ſcharen und ihn mit unüberwindlicher Gewalt ſtützen wird
bis die Zeit kommt wo es meinem Sohn vergönnt iſt perſönlich die
Ehre der Nation und die Integrität des vaterländiſchen Gebietes zu
vertheidigen Zu dieſen ſchwerwiegenden Vorgängen die Jhre Auf
merkſamkeit jetzt über das Meer nach Weſten lenken geſellt ſich in
dieſem Augenblicke noch der Zuſtand auf unſeren Beſitzungen im fernen
Oſten Die Philippinen deren Unterthanentreue durch eine ernſte aber
glücklich niedergeſchlagene Erhebung auf die Probe geſtellt worden iſt
leiden noch unter den Folgen dieſer tiefgehenden Bewegnng um dieſe
zur Ruhe zu bringen und um die Urſache des Uebels zu beſeitigen
wird die Regierung Jhnen wichtige Vorlagen machen

Wie aus Newyork gemeldet wird ſind alle Vorbereitungen getroffen

Jn einer dieſer ſchmalen Straßen warf ſich Richard auf
die andere Seite des Wagens geſpannt hinausblickend Da
waren ſeine Fenſter Erleuchtet Giſela war alſo doch
nicht fort Gott ſei Dankl O mein Weib mein geliebtes
treues Weib Jetzt wartet ſie auf mich

Er ſagte aufgeregt zu Niedhofer Dort wohne ich
Suche ſogleich meine Frau auf ſage ihr daß ich zu meinemVater muß hilf ihr Clemens Und nun hielt er mit dem
Bekenntniß betreffs ſeiner Lage nicht mehr zurück

Niedhofer verſprach zu thun was Richard von ihm erbat
Jch würde Dich begleitet haben ſagte er dann
Nein nein Du kannſt mir da nicht nützen aber hier

Großer Gott wenn ich ihn nicht lebend wiederſähe
Mit fliegenden Worten erzählte er daß er vor wenigenTagen erſt ſänen Vater geſchrieben was man gegen ihn im

Schilde führe Vielleicht hing dies alles damit zuſammen
Ach er wußte ja abſolut nichts aus ſeinen letzten Lebensjahren

Niedhofer geſtand jetzt Radowitz war bei mir Er ſagte
mir Du ſeieſt in Wien

Richard biß die Zähne zuſammen daß ſie krnirſchten
Welche Pein

Aber jetzt waren ſie angelangt Sie ſtürzten zum Billet
ſchalter Noch drei Minuten dann ging der Courierzug ab
Niedhofer riß ſeinen Pelz ab und hing ihn Richard um Man
hatte denſelben auf der Brücke gefunden

Es iſt ein Extrazug befohlen nach Sawornikow muß
Militär Strike Arbeiterunruhen ſagte ein Beamter um
Richard falls er nicht mehr mitkommen ſollte Rath zu

en

Er hörte ünd ſah nichts mehr Ohne Lebewohl an Nied

Die Nacht ſchien Richard die längſte ſeines Lebens
Beim Morgengrauen langte er auf der letzten Station an

den Reſt des Weges zwei Stunden mußte er zu Fuß machen
Aber dieſe Bewegung that ihm gut ſie beruhigte einiger

maßen ſeine überreizten Nerven
Er fühlte nichts mehr von der geſtrigen Schwere in den

Gliedern Der Morgen war trübe und grau
Schon lange ſah er hohe Schlote aus dem winterlich öden

Flachland aufragen Es ſtieg keine Rauchwolke daraus empor
Das war alſo Sawornikow Ein ſtarker Brandgeruch wehte
Richard entgegen Vorläufig ſah er nur eine kahle baumarme
Landſchaft und ein unbeſchreiblich nüchternes Durcheinander
von Schnee und Schmutz häßlichen Holzſchuppen angefangenen
Bauten umherſtehenden Maſchinen ungeheuren Haufen von
Fäſſern Wagen und zwiſchen dem allen vereinzelte größere
und kleinere Gruppen von Menſchen Arbeiter und
alle anſcheinend bedrückt und muthlos

Niemand beachtete ihn als er über den weiten Platz ſchritt
Die Leute ſtanden noch zuſammen und ſprachen mit ge

dämpfter Stimme
Jetzt wurde ein ganz demolirtes Gebäude ſichtbar daneben

ein halb verbranntes Haus und eine rieſige Brandſtätte auf
der nichts zu erkennen war als einige verkohlte Balken

Die angſtvolle Spannung in welcher der Kommende über
den Hof ging ließ ihn von einer Frage an die Leute zurück
ſcheuen

Vielleicht konnte gerade der den er um Auskunft anging
ſeines Vaters Mörder ſein

Erſchlagen Die Bilder die dieſer Gedanke ihm vor dieSeele ſernſen hatten ihn die ganze Nacht nicht ruhen laſſen

h ſtürzte er noch eben in einen der Wagen
Fortſetzung folgt

22 April Nr Wum die Operationen in dem Augenblicke in Angriff zu nehmen wo der
Spanien bewilligte Aufſchub für die Antwort auf das Ultimatum ab
gelaufen iſt Aufs Eifrigſte werden die amerikaniſchen Kriegsrüſtungen
bei ben Jm Senat zu Waſhington wurde ein Plan des Kriegsminiſters

gt nach welchem die nationalen Streitkräfte in zwei Theile getheilt
werben nämlich reguläre Truppen und Freiwillige In den öffentlichen
Parks in New Hork ſind Rekrutirungsbureaus in Zelten eröffnet und die
Milizregimenter verſammelten ſich bereits in den Kaſernen wo die Mel
dungen von Freiwilligen entgegengenommen wurden Jn den Zeitungen
hat alle Kritik aufgehört die allgemeine Stimmung iſt zur nationalen
Fahne und zum Präſidenten zu ſtehen Das Exekutiv Komitee der Frei
willigenReſerve ſchrieb an den Präſidenten es ſei bereit ſofort 400000
Mann zu ſtellen Das Kriegsminiſterium hat beſchloſſen fürs Erſte
80000 Mann Miliz einzuziehen Der Abmarſch eines Kavallerieregiments
von Waſhington gab zu enthuſiaſtiſchen Kundgebungen in den Straßen
Anlaß Bei dem Vorübermarſch am Weißen Hauſe erſchien der Präſident
auf dem Balkon und ſchwenkte ſeinen Hut unter brauſendem Jubel der
Volksmenge Der Präſident glaubt der Krieg werde von ſehr kurzer
Dauer ſein da die Regierung umfaſſende Vorbereitungen machte die
größtentheils der Oeffentlichkeit nicht bekannt geworden ſeien

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 April
Städtiſche Kommiſſionen
Petitionskommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 238 April er Nachmittags 6 Uhr in
der Rathsſtube

Tagesordnung
1 Petition von Anwohnern des Strohhofviertels
2 Petition Saalfeld

Zonen Bauorduunng Die zur Vorberathung der Zonen Bau
ordnung eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion brachte in ihrer geſtrigen Sitzung
die Frage der Zonen Eintheilung zur Erledigung Dabei wurden die
baubeſchränkenden Beſtimmungen in mehreren wichtigen Punkten dadurch

r daß die erſten drei Zonen eine weſentliche Ausdehnung erfuhren
urch allſeitiges Entgegenkommen wurde erreicht daß die meiſten Beſchlüſſe

72 in den wichtigſten Fragen durchweg nahezu einſtimmig gefaßt
wurden

Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen Der Magiſtrat hat
an die StadtverordnetenVerſammlung eine Vorlage betr Betheiligung
der Stadt an der Jubiläumsfeier der Francke ſchen Stiftungen zugehen
laſſen Der Magiſtrat beantragt zu dieſem Zwecke 22500 Mk zu be
willigen Davon S 20000 Mk zur Gründung zweier Freiſtellen ver
wendet werden odann ſind 1500 Mk zur Unterſtützung einer Feſtlich
keit beſtimmt welche die ehemaligen Schüler der Stiftungen auf der
Peißnitz abzuhalten gedenken Die letzten 1000 Mk verbleiben zur Be
ſtreitung ſonſt entſtehender Aufwendungen Es iſt z B daran gedacht
das Stadttheater an zwei Abenden zur des geplanten
Feſtſpiels herzugeben wodurch der Stadt die Betriebskoſten entſtehen
Die Vorlage dürfte bereits in der Sitzung am nächſten Montage zur Er
ledigung gebracht werden Dem Ausſchuſſe der vereinigten deutſchen
Knaben und Mädchenſchulen hat geſtern ein Wohlthäter welcher
nicht genannt ſein will die Summe von 200 Mk zum Fonds zur
Gründung einer Waiſenfreiſtelle zu Händen des Mechanikers Herrn
Kleemann Moritzzwinger 9 gezahlt Mit Dank werden weitere Gaben
entgegengenommen Als bedauerlich iſt es zu erachten daß von den
erfolgten ca 500 auswärtigen Aufforderungen kaum 5 Procent beant
wortet ſind

Das Kuratorium der Gas und Waſſerwerke beſchloß in
ſeiner geſtrigen Sitzung Schutzdeckel für die Hydranten anzuſchaffen Der
Verſchluß der Hydranten hat bekanntlich eine Schlüſſelöffnung welche
Kinder vielfach zum Spiel anreizt Bei dieſer Spielerei ſind Kugeln
Glasſtücke Meſſerſpitzen c durch die Oeffnung in die Hydranten gerathen
welche dann unter beſonders ungünſtigen Verhältniſſen durch den Waſſer
druck in die Schlauchleitungen der Feuerwehr geſchleudert und dadurch
recht gefährlich werden Es iſt ſchon vorgekommen daß durch auf dieſe
Art in die Schläuche gekommene ſcharfe Gegenſtände die Leitungen
zerſchnitten oder durch Kugeln verſtopft wurden Unter Umſtänden kann
dadurch die Thätigkeit der Feuerwehr einige Zeit unterbrochen werden
Weiter beſchloß das Kuratorium die Aufſtellung einiger neuer Ueberflur
hydranten

Vaterländiſcher Frauen Verein Geſtern Mittag wurde im
Hotel Stadt Hamburg die GeneralVerſammlung des hieſigen Zweig
vereins unter Vorſitz von Frau Geheimrath v Voß abgehalten Zunächſt
hob der Schriftführer Herr Konſiſtorialrath D Goebel hervor daß das
abgelaufene Jahr inſofern ein wichtiges geweſen als in demſelben das
erſte Betriebsjahr der Kinderheilſtätte zum Abſchluß gekommen ſei
Erfreulicherweiſe habe die Anſtalt ſich gedeihlich weiter entwickelt und ihre
Erfolge an kranken Kindern die ihr zugeführt ſeien müßten als durchaus
günſtige bezeichnet werden Dem Bericht des Schatzmeiſters Herrn Kom
merzienrath Steckner entnehmen wir daß die Einnahmen des Zweig
vereins 4648 Mk 61 Pfg betragen haben unter denen ſg u a 870 Mk
Beiträge und 1157 Mk Ertrag einer Sammlung für die Ueberſchwemmten
in Sachſen und Schleſien befinden die Ausgaben haben ſich auf
3960 Mk 91 Pfg belaufen ſo daß am Schluß des Jahres ein Guthaben
von 687 Mk 70 Pfg verblieb Die Zahl der ordentlichen Mitglieder
betrug 221 gegen 201 im Vorjahre die Zahl der außerordentlichen Mit

lieder blieb unverändert 53 Die Rechnung der Kinderheilſtätte weiſt 7462 Mk
g5 Pfg Einnahme darunter allerdings 1200 Mk Zuſchuß der Hauptkaſſe des

Zweigvereins und 9691 Mk 66 Pfg Ausgaben auf der Ausfall iſt durch
eine von Frau Geheimrath Dehne veranſtaltete Sammlung bereits gedeckt
Nach den Mittheilungen des Herrn Generalmajor a D Baath über die
Wirkſamkeit der Kinderheilſtätte befanden ſich im erſten Betriebsjahre in
der Pflege derſelben 98 Kinder an 4053 Pflegetagen die Verpflegungs
koſten haben 65 Pfg für den Kopf und Tag betragen Mit Dank iſt
die der Anſtalt gewordene Unterſtützung der Armendirektion zu erwähnen
in der man ein Zeichen des Wohlwollens der ſtädtiſchen Behörden erblicken
darf Für den Monat Juli d Js ſind übrigens ſchon 8 Kinder aus
Berlin zur zeitweiligen Aufnahme angemeldet Frau Mühlmann theilte
mit daß eine neue hochherzige Spende von 2000 Mk den von ihr
geſtifteten Freibetten Fonds der Anſtalt auf 10000 Mk erhöhte Die Neu
wahl des Vorſtandes ergab dann die Wiederwahl der bisherigen Mitglieder
Frau Geheimrath v Voß Frau Mühlmann Frl A Schmidt Frau

micke Frau Geheimrath Dehne Frau Oberbürgermeiſter Staude
ſowie der Herren Kommerzienrath Steckner Konſiſtorialrath Goebel
Rechtsanwalt Dr Rüffer und Generalmajor a D Baath außerdem
gehören dem Vorſtande noch die Herren Oberbürgermeiſter Staude und
Landrath v Werder an

Die Stenotachygraphiſche Geſellſchaft blickte in ihrer am
Dienstag im Centralhotel abgehaltenen Generalverſammlung auf ein er
folgreiches Geſchäftsjahr zurück Der Verein zählt gegenwärtig 99 Mit
glieder die an zwei verſchiedenen Abenden der Woche im Vereinslokal
zuſammenkommen Stenographiſche an wurden in 106 Exem
laren geleſen Nach den Kaſſenberichten betrugen die Einnahmen

39 Me die Ausgaben 791,42 Mk ſodaß ein Beſtand von 198,97 Mk
zu verzeichnen iſt Der Vorſtand beſteht nach der Neuwahl aus folgenden
Herren Fr Baum 1 Vorſitzender Ernſt Schubert 2 Vorſitzender
Hermann Dölitzſcher und Karl Reinhardt Schriftführer Paul Hoff
mann und Karl Bloßfeld Kaſſirer Guſtav Liſſel und Otto Oswald
Archivare

Recitationen Seine erſte öffentliche Reeitation in dieſem
Halbjahre hält Herr Max Schwartz morgen Freitag in den Kaiſerſälen
Bei den bekannten trefflichen Leiſtungen als Reuterinterpret welche Herr
Schwartz wiederholt darbot dürfte es von beſonderem Intereſſe ſein ihn
morgen Abend auch als Rhetor hochdeutſcher Dichterwerke zu hören

Verpachtung Jn dem heute im StadtSekretariat angeſtandenen
Termine zur Verpachtung der Grasnutzung der in Anlagen umgewandelten
Theile der Pulverweidenwieſen auf die fünf Nutzungsjahre 1898 bis 1908
hat der Fuhrmann Herr Albert Spatzier hierſelbſt das Beſtgebot mit
210 Mk Jahrespacht abgegeben

Jnbiläum Am Dienstag feierte der in der F Schmidt ſchen
r beſchäftigte Vorarbeiter M Jähnert ſein 25 jähriges
Arbeitsjubiläum Der Jnhaber der Fabrik Herr E Buſch überreichte dem

en ein Geldgeſchenk von 100 Mk
ollegen durch Geſchenke erfreut

Derſelbe wurde auch von einigen

Die Sachſen Vereinigung Halle a S und Umgegend feiert den
70 jährigen Geburtstag ſowie das 25 jährige Regierungsjubiläum de
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Nr 93 Freitag
Königs von Sachſen am nächſten Sonnabend Abends 7 Uhr durch einecuch Veranſtaltung im Saale des Goldenen Hirſch

Die Apothekenfrage Geſtern Abend fand im Pri
eine nur ſchwach beſuchte öffentliche
hieſigen und Giebichenſteiner Krankenkaſſen ſtatt um zu der Apotheken

Carl
Berſammlung der Mitglieder der

frage Stellung zu nehmen Bekanntlich gewährten die hieſigen Apotheken
beſier bisher den Krankenkaſſen auf entnommene Arzneien einen Rabatt
von 25 Prozent Sie wollen in Zukunft nur noch 10 Prozent geben
verlangen dagegen aber daß dann ſämmtliche Handverkaufsartikel
ebenfalls aus den Apotheken ſtatt wie bisher in der Hauptſache
von den Drogiſten entnommen werden Die Vorſtände der hieſigen

Krankenkaſſen hatten zu dieſem Antrage der Apothekenbeſitzer Stellung
genommen in verſchiedenen Sitzungen dieſe Frage ventilirt und
ſchließlich aus ihrer Mitte eine Kommiſſion zur weiteren Unterſuchung
der Sache gewählt Dieſe Kommiſſion erſtattete nun geſtern Abend
über die von ihr unternommenen Schritte Bericht Aus demſelben iſt
Folgendes hervorzuheben Um eine Rückgängigmachung des Beſchluſſes
der Apothekenbeſitzer herbeizuführen wurden dieſe zu einer Beſprechung
eingeladen welche auch am 16 März ſtattfand aber ein negatives
Reſultat hatte die Apotheker erklärten zu ihrem Vorgehen einestheils
durch die reduzirte neue Arzneitaxe anderntheils durch das in den
Apotheken ſteckende hohe Anlagekapital gezwungen zu ſein übrigens
werde jetzt in keiner Stadt ein höherer Prozentſatz als der von ihnen
vorgeſchlagene gezahlt Zur Einhaltung ihres einſtimmig beſchloſſenen
Vorgehens hätten ſie ſich gegen eine Konventionalſtrafe von 10000 Mk
verpflichtet Die Kommiſſion hielt dieſe Stellungnahme der Apotheker für
vollſtändig ungerechtfertigt da die neue Arzneitaxe durchaus nicht eine
derartige Herabſetzung erfahren habe um eine ſolche Maßnahme zu recht
fertigen ſondern dieſelbe nach Gutachten Sachverſtändiger nur um höchſtens

3 Procent erniedrigt ſei Allerdings dürften für Flaſchen und Be
hälter nicht mehr ſo hohe Preiſe gefordert werden dieſe wären bedeutend
vrrürz da ſich aber die Apotheker jetzt ihre Arbeit für Etikettiren Spülen
und Verkorken der Flaſchen e beſonders bezahlen laſſen dürften ſo ſtellten
ſich heute in Wahrheit die Preiſe für einzelne Arzeneien höher als früher
Jm Uebrigen gewährten die Apotheken den ſtaatlichen Anſtalten den
hohen und ganz abnormen Rabattſatz von 33 bis 50 Procent weiter
Die Kommiſſion habe eine Reihe Apothekerrechnungen von Sachverſtän
digen prüfen laſſen Dieſe Prüfung habe ergeben daß Rezepte bedeutend
höher als die Arzneitaxe vorſchrieb berechnet wären was als Jrrthum
ſeitens der Apotheker bezeichnet wurde Die Kommiſſion ſchlug vor auf
den Rabatt ganz zu verzichten dafür aber ſämmtliche Handverkaufsartikel
auch im Bedarfsfalle für Famlienangehörige aus den Drogenhandlungen
zu entnehmen Um von letzteren gewiſſe Vergünſtigungen zu erzielen
hätten auch ſchon Beſprechungen mit fünf hieſigen und einem Giebichen
ſteiner Drogiſten ſtattgefunden Die Herren hätten ſich ſehr entgegen
kommend gezeigt die Verhandlungen wären aber noch nicht zum Abſchluß
gelangt Weiter ſchlug die Kommiſſion vor ſämmtliche Rezepte von nun
an einer gewiſſenhaften Kontrolle durch Sachverſtändige unterziehen
zu laſſen und jeden Uebertretungsfall ſofort zur Anzeige zu bringen
Dieſen Vorſchlägen ſind die Vorſtände von 21 Krankenkaſſen beigetreten
während ſich 3 dagegen ausſprachen Jn der hierauf ſtattfindenden
Debatte ſprachen ſich ſämmtliche Redner für die Vorſchläge der Kommiſſion
aus Schließlich gelangte folgende Reſolution einſtimmig zur Annahme
Die heutige Verſammlung der Mitglieder der Orts und freien Hilfskaſſen

erklärt in dem Konflikt mit den Apothekenbeſitzern ſich vollſtändig mit
den Vorſchlägen der Vorſtände der Krankenkaſſen 1 Verzichtleiſtung auf
alle Prozente 2 Prüfung der Rezepte 3 Bezug der Handverkaufsmittel
ſoweit als thunlich aus den Droguenhandlungen vollſtändig einverſtanden

Zum Hauseinſturz in der Ludwigſtraſze Die von Herrn
Oberbürgermeiſter Staude eingeleitete Sammlung zur Schadloshaltung
der Leute welchen durch den theilweiſen Einſturz des Hauſes Ludwigſtraße 5
die geſammte Habe vollſtändig demolirt wurde haben leider nicht das
Ergebniß gehabt welches von Anfang an mit Beſtimmtheit zu erhoffen
war Urſache dieſer im Intereſſe der Betroffenen außerordentlich bedauer
lichen Zurückhaltung unſerer vermögenden Mitbürger iſt eine völlig un
wahre Mittheilung der und der H wonach angeblich aus
dem Ertrage der Sammlungen der bereits 5000 Mk erreicht habe die
vier Familien ausreichend entſchädigt ſeien Wie wir von zuverläſſiger
Seite erfahren hat außer den 3000 Mk welche von Herrn Ober Polizei
inſpektor Weydemann bereits den Geſchädigten ausgehändigt wurden
bis jetzt noch ein hieſiger Mitbürger dem der Sachverhalt auseinander
geſetzt werden konnte 400 Mk gegeben ferner bewilligte der Verein für
Volkswohl geſtern 100 Mk Die Sammlung des III communalen Wahl
bezirksvereins hat rund 200 Mk eingebracht Zu einer halbwegs aus
reichenden Entſchädigung der armen Leute fehlt mithin noch ein Betrag
von rund 1600 Mk

Firmenſchilder Die Giebichenſteiner Gewerbetreibenden machen
wir darauf aufmerkſam daß nach S 4 der Lokal Polizei Verordnung vom
12 Januar 1898 die Firmenſchilder betreffend beſtehende Geſchäftslokale
den Vorſchriften dieſer Verordnung innerhalb eines Zeitraums von drei
Monaten nach Jnkrafttreten derſelben zu genügen haben und daß dieſe
Friſt am 26 nächſten Monats abläuft

Selſtmord Der Salinenarbeiter Otto Thoman welcher bereits
ſeit Jahren nervenkrank war hat ſich geſtern in ſeiner Wohnung Spitze 27
erhängt

Aus der Umgebung
Delitzſch 19 April Feuer Geſtern Abend nach 9 Uhr ging

der hinter Gertitz an der Sorauer Bahnſtrecke ſtehende Diemen des
Oekonomen Herrn Ziegler hier in Flammen auf Der Diemen enthielt
ea 300 Centner Weizenſtroh Der muthmaßliche Brandſtifter iſt ſiſtirt

Eisleben 20 April Eine Schußverletzung erlitt der Berg
mann Ernſt Wahle am Montag beim Schichtwechſel auf dem Ottoſchachte
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Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
W iſt im Geſicht und an der Bruſt arg verletzt
werkſchaftliche Kraukenhaus gebracht werden

r Daukerode 19 April Unfall Der Schneidemüller Richard
Römer gerieth mit der linken Hand in die Kreisſäge welche ihm drei
Finger derart zermalmie daß dieſelben in der Klinik zu Halle amputirt
werden mußten

r Bülzig 19 April

Er mußte in das ge

l Unglücklicher Fall Die verehelichteHäusler Sophie Böttcher ſtürzte mit dem gefüllten Waſſereimer ſo
unglücklich daß ſie eine ſchwere Quetſchung der rechten Schulter erlitt
und kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen mußte
T Weißſtenfels 20 April Zur Millionen erbſchaft Wie wir

ſeinerzeit meldeten hat Frau Chriſtiane v Helldorf geb Schubart unſerer
Stadtkirche ein Vermächtniß hinterlaſſen ie Paſtor Herz in Pauſa ein
perſönlicher Bekannter der Frau v Helldorf denn W mittheilt iſt
dieſe am 12 Februar 1888 in Dresden geſtorben und hat eine Tochter
Amalie v Helldorf hinterlaſſen die noch in Dresden wohnt Sie war in
Weißenfels mit einem um 1856 verſtorbenen Major von Helldorf ver
heirathet Daß ſie in der Lage geweſen über größere Kapitalien zu ver
fügen glaubt Paſtor Herz nicht Das Märchen von der Millionenerb
ſchaft iſt dadurch entſtanden daß eine ſcherzhafte Aeußerung von unberufener
Seite aufgefangen und als ernſthaft weiter kolportiert würde

W Freyburg 20 April Verſchiedenes Jn Niederwünſch
wurde der Fleiſcherlehrling Beſtel beim Waſſerholen von einem Hofhunde
derartig in den Oberſchenkel gebiſſen daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen mußte Dem Arbeiter Zügler in Balgſtädt wurden Ctr
Hafer und ein neues Säetuch aus einem Verſteck im Freien geſtohlen
wohin er es gethan hatte als er am Abend vorher mit dem Säen nicht
fertig geworden war

r Nebra 19 April Unfall Beim Ausroden einer Baum
wurzel brachte ſich der Arbeiter Wilhelm Lehnert infolge Abgleitens
mit der Radehacke einen ſo wuchtigen Hieb gegen das linke Bein bei daß
der Unterſchenkel zerſchmettert wurde L mußte in die Halleſche Klinik
aufgenommen werden

r Blankenburg 19 April Eine gefährliche Verletzung
erlitt der 10jährige Karl Schultze dadurch daß er ſich beim Hinfallen
einen Flaſchenſplitter tief in das rechte Auge ſtieß Der Knabe wurde in
die Halleſche Klinik aufgenommen man hofft trotz der Schwere der Be
ſchädigung das Auge zu erhalten

r Reußen 19 April Schwerer Unfall Der Häusler Johann
Meiſter wurde während der Fahrt aus dem Wagen geſchleudert weil ein
Vorderrad abſprang und der Wagen deshalb ſtark zur Seite neigte
welcher infolge eines früheren Unfalles ein ſteifes Bein hat erlitt einen
komplicirten Schädelbruch Er wurde in die Klinik nach Halle gebracht

r Beruburg 19 April Schwere Verbrennungen Der
Aſchenfahrer Gieſecke ſtolperte während ſeiner Beſchäftigung und fiel
mit dem Geſicht in die glühende Aſche G erlitt ſo ſchwere Brandwun
den daß wenn vielleicht auch nicht beide ſo doch jedenfalls das linke
Auge verloren gehen wird der Unglückliche befindet ſich in der Halleſchen
Klinik

Vermiſchtes
Wie lange kann der Menſch hungern Dieſe Frage welche

zu verſchiedenen Zeiten die Menſchheit ſehr intereſſirt hat wird ſoeben
vom Kantonalarzt Dr Schäffer Saargemünd in Liebreichs Therapeutiſchen
Monatsheften behandelt Ein Blick in die Litteratur ergiebt ganz merk
würdige Daten Die alte Litteratur vom Faſten vom asketiſchen und
wiſſenſchaftlichen Standpunkt aus iſt ſo überreich daß Jemand der er
forſchen wollte was ſagenhaft apokryph oder mythologiſch iſt nach mehr
monatigem Arbeiten Nachdenken und Sichten kaum damit fertig werden
würde Beiſpiele von zufälligem Hungern durch Unfall in geſchichtlich
beg aubigtem Zeugniß von verirrten Reiſenden Schiffbrüchigen in Berg
werken Verſchütteten die noch nach 10 20 Tagen ohne alle Nahrung
und unter Todesangſt aufgefunden wurden giebt es viele Der Ge
ſchichtsforſcher Colleta erzählt über das berühmte Erdbeben in Kalabrien
daß verſchiedene Perſonen und Thiere noch 20 30 Tage nach der Kata
ſtrophe lebend aus den Ruinen hervorgezogen worden ſind Jn neuerer
Zeit haben als Verſuchsobjekte gedient Merlatti ein junger Maler der
in Paris 50 Tage Dr Tanner welcher in Amerika 40 Tage hungerte
während Succi in Mailand und Paris 30 Tage lange Hungervorſtellungen
gab und Cetti in Berlin während zehn Tagen ſich von Senator Zuntz
Munk Lehmann und Müller ſpeziell beobachten ließ Die Hauptveränderung
beim Hungern beſteht einzig und allein in dem rieſigen Gewichtsverluſt
hervorgerufen durch den Eiweiß und Fettzerfall ſowie in dem Abſchmelzen
der Knochenſubſtanz Die Mukelkraft ſowie ihre elektriſche Reizbarkeit
werden etwas vermindert Der Zeitpunkt bei welchem der Tod eintritt
ſchwankt nicht allein nach dem verſchiedenen Ernährungszuſtand ſondern
auch nach dem mehr oder weniger großen Stoffwechſel Kinder ſollen
ſchon nach 5 Tagen nachdem ſie ein Viertel ihrer Körpermaſſe ver
loren haben dem Tode verfallen Erwachſene können bis zu 60 Tagen
faſten beſonders wenn Waſſergenuß geſtattet iſt S ſtarb in Tonlouſe
im Jahre 1831 ein Sträfling der nur Waſſer zu ſich nahm erſt nach
63 Tagen Anlaß zur Durchſicht der Litteratur gab Dr Schäffer ein
Fall aus ſeiner Praxis Es handelte ſich um eine Frau die nach
43 tägigem Faſten den freigewählten Hungertod ohne Klagen und
Schmerzen ſtarb

Telegramme nnd letzte Hachrichten
Verlin 21 April Hirſch s Bur Die neueſte hier eingetroffene

Nummer des Oſtaſiat Lloyd bringt die Nachricht eines chineſiſchen
Blattes daß in Fung Tſchang Provinz Kiangſi ein Pöbelhaufen die
dortige römiſch katholiſche Miſſion angegriffen hat Die dortigen
franzöſiſchen Miſſionäre riefen eine Anzahl Convertiten zu Hilfe Bei dem

22 April Seiteentſtehenden Kampfe wurden ein Prieſter und 3 Convertiten getödtet
Eine Truppenabtheilung iſt nach dem Orte des Aufruhrs abgegangen

London 21 April Telegr des B Jm Whitwick Berg
werk in Leiceſter hat ſich das Feuer eine Meile weit ausgedehnt Man
verſucht einen neuen Zugang zu den eingeſchloſſenen Bergleuten zu ſtechen
doch iſt keine Hoffnung ſie lebend zu erreichen Jetzt iſt feſtgeſtellt daß
ſich noch 33 Familienväter und zwei Knaben im Schacht befinden

Zum ſpaniſch amerikaniſchen Conflikt
Madrid 21 April Hirſch s Bur Die auswärtigen Vertreter

hatten in den letzten Tagen mehrere Unterredungen mit Sag aſta denen
auch Woodford beiwohnte Gegenſtand der Unterredungen bildete die
Frage des Schutzes der neutralen Handelsſchiffe Sagaſta antwortete
ausweichend ſodaß eine ſchwere Schädigung der internationalen Schiffahrt
unvermeidlich erſcheint

Madrid 21 April Bur General Woodford hat
das Ultimatum ſeiner Regierung geſtern erhalten und wird es heute
der ſpaniſchen Regierung über reichen Die Beamten der amerikaniſchen
Geſandtſchaft brachten die vergangene Nacht in den Räumen der
Legation zu

Madrid 21 April Hirſch s Bur Am Schlufſe der Thron
rede welche die Königin Regentin geſtern bei Eröffnung der Cortes
unter feierlicher Aufmerkſamkeit der Verſammlung verlas ertönten tauſend
ſtimmige Hochrufe auf Spanien das Heer und den König

Madrid 21 April Hirſch s Bur Eine halbamtliche Note be
zeichnet die ſpaniſche Kriegsbereitſchaft als vollendet Auf Kuba
ſtehen 150,000 Mann ſchlagfertiger Truppen auf Portorico 20,000 Mann
7 Kriegsſchiffe kreuzen unabläſſig durch die kubaniſchen Gewäſſer um eine
Ueberrumpelung zu verhindern

Madrid 21 April Wolff s Bur Marſchall Lopez Domin
guez erklärte auf ihr Befragen er glaube die kubaniſchen Auf
ſtändiſchen würden ſchließlich gemeinſame Sache mit den Spaniern
gegen die Yankees machen die Admirale Béranger und Butler äußerten
man dürfe das größte Vertrauen auf die ſpaniſche Flotte ſetzen der
Marineminiſter ſprach ſich in gleicher Weiſe aus

Paris 21 April Hirſch s Bnr Nach Meldung aus Madrid
wies die Regierung den Marſchall Blanco an ſofort alle Gouverneure
der Colonien zu verſtändigen Alles zu thun daß ein Handſtreich ſeitens

Amerikas zurückgewieſen werde Blanco ſowie der Gouverneur von
Portorico telegraphirten daß die Stimmung der Bevölkerung ausgezeichnet

ſei und daß alle Vertheidigungsmaßregeln in umfaſſendſter Weiſe ge
troffen worden ſeien

London 21 April Wolff s Bur Nach Blättermeldung ans
Key Weſt erwarten 23 amerikaniſche Kriegsſchiffe unter Dampf den
Befehl zum Auslaufen nach Havanna Die ganze reguläre Armee ſoll
jetzt konzentrirt ſein bei Mobile Neworleans c

London 21 April Wolff s Bur Eine Times Meldung aus
Havanna dementirt die Behauptung die aufſtändiſchen Kubaner ſeien
bereit gegen Amerika zu fechten die Feindſeligkeiten werden fortgeſetzt

Hirſch s
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Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 22 April 1898

Bei Nordweſt bis Nordoſtwind theils trübe theils heiter
ohne weſentliche Niederſchläge Etwas kühler

Waffſerſtände Am 20 April Weißenfels Oberp 4 2,82
21 April Halle unterhalb 2,62 Trotha 3,58 20 April
Bernburg 3,12 Calbe Unterpegel 3,18 Oberpegel 2,32
Dresden 4 0,08 Magdeburg 3,06
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Unübertroffene Auswahl der apartesten Modeerscheinungen in

Garnirten und ungarvirten Damenhüten Pariser

Modellhüten Wiener Reisehüten Garuirten
und ungarvirten Hädchenhbüton Knaben Hüten

7 J T 7 57
7 5 3 r S F F r 57W e d Bee

F u t

I I

e p Arra
z

u T a

und Knaben Mützen Seidendand Sehleiertüllen

Blumen Spitzen Stickereien PFächern
Handschuhen Sonnen und Regenschirmen
Gürteln Blousen Blousenhemden ravattep
Kragen Nanschetten Costumes Norgen

röcken und Unterkleidern

s öh billige Sretse

V La VHalle a Marktplatz 2 u 3

Gesohäftshaus



See FreitagMan beeiſe Jen Anſcauf eines Metzer Dombauſooses für o
GeneralAnzerger für Halle und den Saalkreis

Wiederum Kommen 6261 Geldgewinne zur Ausspielung
eschäften zu haben

22 April Nr 93
J Haupitreffer 50,000 Mk 29 000 Mk 10,0 00 Mk u s w Metzer Dombau Geldloose à 3 80 Porto u Liste 20 Pf extra versendet F A Schrader Haupt Agentüur Hannover Gr Paokhofetr 29Sochrödel 4 Simon naiie a är Virichstrasse 50 und A W Hartmann Gr Urichstrasse S

e h

e h Reisszeuge
in grösster Auswahl bei

Otto Unbekannt
Grosse Wlrichstrasse Ja

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
bei unerreichter ten und Füllung

Junge zarte Sehnittbohnen Kilo Dose 30 Pfg
Früchte eto

Grossherzoglich Sächsische Hoflieferanten

ar Erbsen Bohnen Pilze

4

c Altmeister 0 T
schreibt

n An Hannoversche Gummi Kamm Compagnie Hannover
Unter der Spitzmarke Altmeister Lehr besiegt wird in einem Artiken

S den ich in mehreren Zeitungen fand seitens der Reifenfabrik deren Reifen ich
t im Vorigen Jahre benutzte aus meiner Niederlage bei den Osterrennen Reklame
S zu schlagen Versucht
e Dem gegenüber fühle ich mich verpflichtet Ihnen die Mittheilung zu
S machen dass leider die mir gesandten Excelsior Rennreifen nicht rechtzeitig
n eintrafen um dieselben noch zu den Osterrennen zu benutzen ich habe daher

t zu jenen Rennen meine alten Reifen mit denen meine Maschine ausgestattet
Wwar fahren müssen

Nachdem ich Ihre Excelsior Rennreifen nunmehr beim Trainiren gründlich
ausprobirt habe freut es mich Ihnen mittheilen zu können dass dieselben was
Elasticität und Schnelligkeit anbelangt mir ganz Vorzüglich gefallen und hoffe

h ich Ihnen noch manchen schönen Sieg aut denselben berichten zu Können
Halensee 18 April 1898

l Mit besten Grussh bdochachtungsvollh August Lehr
fahren

e GÄÖe xcccCcah s

Bettfedern

Fertige Betten acao
Bis Boettstellen van

h Strohsàäcke leicht Verdaulieh ist
Ca 80 complette Betten in den Versohie e

S densten Preislagen stets vorräthig
t e Betten Katalog Kostenlos zu Diensten

B Weddy Pöpiehee I
Special Abtheilung für Betten u PFedern

Leipzigerstrasse G
Meine Schaufenster empf ich geneigter Beachtung

Saison Conserven Ausverkauf

Der schwächste Magen verträgt ihn

Weil er absolut rein und

Nun
für Kinder Kranke Magenleidende

Enthbält kein Mehl
Bester Ersatz für muttermilch
Zu haben in allen Apotheken Drogerien

oder direkt durch das General Depot
J C F Neumann Sohn

Berlin W Taubenstr 51 52
Hoflieferanten Sr Maj d Kaisers u Königs

Originalfläſchchen von 35 Pf an bei
heodor Schneider Geiſtſtraße 24

OriginalFläſchchen Nr O werden zu 25 Pf Nr 1
S 45 Pf und Nr 2 zu 70 Pf mit Maggi nachgefüllt

a Cn

t J o 77 er e el chni S e
4

h

iſt ganz vorzüglich um augenblicklich jede ſchwache
Suppe höchſt ſchmackhaft und kräftig zu machen Jn Apfelwein

beſten Frankfurter verkauft friſch

f

Prime CarlFreitag den 22 Aprik 1898

S Grosses Schlachte Fest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe

Hierzu ladet ergebenſt ein Paul Manase
Verkauf auch außer dem Hauſe

Restaurant und Gartenloka

m Mars Ia ourxs
Gr Ulrichstrasse 10

ff Mittagstisch von 12 3 Uhr 1,25 Mark im Abonnement 1 Mark
ff Bauersches Pilsener ff Münchener KlndlibhrämS

ff Böhmisoh Anton Dreher in Michelob
Ergebenſt C Schoke

Gasthaus Büschaeorf
Freitag den 22 April Schlachtefeſt

Bier ff von V Raventm Spri
ringer

Aoselweine e
wozu freundlichſt einladet

nur reine vorzügliche Gewächse
Von Tischweinen bis zu den ff Crescenzen

empfiehlt

Franz Astor Berncastel a M
Preislisten franco zu Diensten

Tüchtige Vertreter gesneht

Pastorem Tabalk
holländ leichte Miſchung a Pfund 80 PPoſt Colli 10 Pfund acht Martk rei n incl Sach

Halle aS Gustav Moritz
al emſe Tr moſernsfe Damensenneſderei

nach Syſtem Kuhn von Frl M Meissner
D 2wingerfſtr 11 Ecke Schwetſchkeſtr und Zwingerſtr TTPeowwriſo und praktiſcher unterricht im Maßnehmen Zeichnen und Zuſchneiden

und praktiſche Bearbeitung der Koſtüme Außerdem figürliches Zeichnen Enewerfen
neuer Koſtüme auch werden Vorträge über Fachlehre u ſ w gehalten Da alle Damen
nur unter meiner Leitung ſtehen iſt es mir möglich daß auch die ſchwächſte Schülern
ohne jegliche Vorbildung unter Garantie ausgebildet wird Vielfache Anerkennung

Die Vorſteherin Frl M Meissner Modiſtin
Akad geprüfte Lehrerin für Damenſchneiderei

Halloſches Zoreßbuch

mit dem der BotorteGiebichenſtein Cröllwih Trotha Böllberg und Diemitz
Bearbeitet auf Grund offizieller Angaben von Behörden und Collegien

Mit einem großen Plan der Stadt Halle
in Farbendruck

Preis eleg gebd Z Mark e
Vorräthig in der Expedition des General Anzeiger

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtraße

S O S G S S S S

h 2e eeeeeeeeeeeeeee

f S m e r Fertea eSichere Lebensstellung u
wollen belieben ihre Offerten abzugeben unter N n 4586
Mosse HalleGoeschäſtslokal im Roeſohshoſgebaude

Ein ſchöner kleiner freundl Laden beſonders auch für Bureanzwecke ge

bei Rudolf

Restaurant W am Buffet
Schnelltrocknendee

in allen Nuancen billigſt bei
Walther s Nacht

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

S So AusMaſin goldene

Ahrketten
8 u 14karätig

geſtempelt 333 reſp 585
Damen Uhrketten v 15 90
Herren Uhrketten v 24 165

le in größter Auswahles zu m ne ß 4 r e 577 Cbilligen Preiſen i
F R Tittel

Juwelen
Gold u Silberwaaren

echte n unechte Bijouterien
en gros K en r

S

2

S

H

m

53

S
S

an

22 weil

an Fäß derRich Heinze auaeker

22

2 J 43Bu Ueber d S
Wo viel ſinderſegen n Mark in Niederlage vo Herrn

Marken Verlag Dr 23 Hamburg G Osswalcd Droguenhälg 34

in geschmackvollster Tusführung und zu billigstem Preise

Buchdruckerei W Kutschbach
Sreoruerea l rei

Grosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

fertigt in kürzester Frist die

10jährig

ſichere Exiſtenz e

eignet ſofort oder ſpäter preiswerth zu vermiethen Zu erfragen im Grapd

4 b
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